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Vollzug des Bayerischen Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes (PfleWoqG);
Prüfbericht gemäß PfleWoqG 

Träger der Einrichtung: Wohnhilfe e.V.
Ramersdorfer Str.1
81669 München
www.wohnhilfe-muenchen.de

Geprüfte Einrichtung: Haus an der Verdistraße
Verdistraße 45
81247 München

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Einrichtung wurde am 10.12.2021 eine routinemäßige Prüfung durchgeführt.

Die Prüfung umfasste folgende Qualitätsbereiche: 

• Personal
• Tagesstruktur
• soziale Teilhabe und Betreuung
• Mitwirkung

Hierzu hat die FQA für den Zeitpunkt der Prüfung folgendes festgestellt:

 

          

Ihr Schreiben vom

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat

Ihr Zeichen

Hauptabteilung I
Sicherheit und Ordnung
FQA/Heimaufsicht
KVR-I/24

Ruppertstr. 19
80466 München
heimaufsicht.kvr@muenchen.de 

Datum
05.01.2022

Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat 
Ruppertstr. 19, 80466 München 

Unser Zeichen

U-Bahn: Linien U3,U6
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linien 131,152
Haltestelle Poccistraße     
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I. Daten zur Einrichtung

Einrichtungsart:
 Stationäre Einrichtung für ehemals wohnungslose Männer

Angebotene Wohnformen:
Wohnheim mit integrierter Tagesstruktur

Angebotene Plätze: 60
Belegte Plätze: 60
Einzelzimmerquote: 80

Fachkraftquote (gesetzliche Mindestanforderung 50%): 50,2%

II. Informationen zur Einrichtung

II.1             Positive Aspekte und allgemeine Informationen  
(Hier erfolgt eine kurze, prägnante Aufstellung des positiven Sachverhalts bzw. der aus Sicht der FQA 
hervorzuhebenden Punkte und allgemeinen Informationen über die Einrichtung; bei anlassbezogenen 
Prüfungen muss hierauf nicht eingegangen werden.)

In der Einrichtung lebten zum Zeitpunkt der Prüfung 60 ehemals wohnungslose Männer. Über 
75% der Bewohner leiden an einer psychischen Erkrankung. 

In der Einrichtung wurde die FQA-Mitarbeiterin sehr freundlich empfangen und die Prüfung 
von der Leitung konstruktiv begleitet. Die von der FQA angesprochenen Sachverhalte wurden 
fachlich diskutiert, transparent und nachvollziehbar erläutert.

Zum Einstieg in die Qualitätsprüfung gab die Leitung einen Gesamtüberblick über herausfordern-
de und anspruchsvolle Betreuungssituationen während der Pandemie, die mit einem erheblichen 
Maß an Anstrengung jedoch bewältigt wurden. Es verstarben vier Bewohner im Jahr 2021, 
Neueinzüge folgten u.v.m. Ein Bewohner konnte sogar in eine eigene Wohnung ziehen.

Die Mitwirkung der Bewohner in der Einrichtung ist gewährleistet. Nach Einschätzung der FQA 
stellt das Bewohnergremium ein wichtiges Instrument dar, das zum Wohle ihrer Mitbewohner 
handelt und auch von der Einrichtungsleitung bei vielen Fragen miteinbezogen wird. Die Bewoh-
nervertretung schilderte im Gespräch, dass sich seit Corona einiges verändert habe. Langsam 
würden sie wieder in die Normalität zurück finden. Mit der Gesamtsituation im Allgemeinen und 
mit den Bezugsbetreuungen seien sie sehr zufrieden. Die personellen Engpässe die derzeit in 
der Einrichtung vorherrschen, sind nach ihrer Aussage für sie noch nicht spürbar und führen zu 
keinerlei Einschränkungen.

Die Teilhabemöglichkeiten während der Pandemie waren nur eingeschränkt und in Kleingruppen 
möglich. Die Einrichtung besorgte in den vergangenen Monaten drei Raumlüfter für die Aufent-
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haltsräume, um den Bewohnern ein besseres Miteinander zu ermöglichen und Risiken im Be-
reich der Ansteckung zu minimieren. 

Eine Fachkraftquotenunterschreitung wurde bei dieser Prüfung nicht vorgefunden, jedoch ist die
Personalbesetzung – vor allem im Bereich Pflege - als äußerst kritisch zu bewerten. Bei der
Fachkraftquotenberechnung wurden die Leitungsstunden in Teilen hinzugerechnet, da die Leitung
in  den  letzten  Monaten  bei  personellen  Engpässen  in  der  Betreuung  der  Bewohner
miteingesprungen ist, die Testungen der Bewohner übernommen hat u.v.m.

Die ausgehändigten Dienstpläne waren ordnungsgemäß geführt und zeigten einen nach dem Be-
darf entsprechende Personalausstattung.

Das im Nachgang eingesehene  Hygiene- und Besuchskonzept ist aus Sicht der FQA  ange-
messen,  ausreichend und ohne unverhältnismäßige Einschränkungen für  die Bewohner oder
Besucherinnen und Besucher der Einrichtung.

II.2          Qualitätsentwicklung  
(Hier erfolgt die Darstellung der Entwicklung einzelner Qualitätsbereiche der Einrichtung über mindes-
tens zwei turnusmäßige Überprüfungen hinweg.)

Trotz der Pandemie konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach Eindruck der FQA, die
Kontinuität der Betreuung der Bewohner weiter sicher stellen.
Die Einrichtung hinterließ einen positiven Gesamteindruck. Im gesamten Haus herrschte eine 
wertschätzende und freundliche Atmosphäre, die Bewohner waren sehr aufgeschlossen, aus-
kunftsfreudig und berichteten offen über ihre Lebenssituation.

III. Erstmals festgestellte Abweichungen (Mängel)
Erstmals festgestellte Abweichungen von den Vorgaben des Gesetzes nach Art. 11 Abs. 4 Satz 1 
PfleWoqG, aufgrund derer gegebenenfalls eine Mängelberatung nach Art. 12 Abs. 2 Satz 1 PfleWoqG 
erfolgt.

Am Tag der Überprüfung wurden in den geprüften Qualitätsbereichen keine erstmaligen
Mängel festgestellt.

IV. Erneut festgestellte Mängel, zu denen bereits eine Beratung erfolgt ist
Erneut festgestellte Abweichungen von den Vorgaben des Gesetzes nach Art. 11 Abs. 4 Satz 1 
PfleWoqG nach bereits erfolgter Beratung über die Möglichkeit der Abstellung der Mängel, aufgrund 
derer eine Anordnung nach Art. 13 Abs. 1 PfleWoqG geplant ist oder eine nochmalige Beratung erfolgt.

Am Tag der Überprüfung wurden in den geprüften Qualitätsbereichen keine erneuten 
Mängel festgestellt.

V. Festgestellte erhebliche Mängel
Festgestellte erhebliche Abweichungen von den Vorgaben des Gesetzes nach Art. 11 Abs. 4 Satz 1 
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PfleWoqG, aufgrund derer im Regelfall eine Anordnung nach Art. 13 Abs. 2 PfleWoqG erfolgt.

Am Tag der Überprüfung wurden in den geprüften Qualitätsbereichen keine erheblichen
Mängel festgestellt.

Hinweise:

Dieser Bericht hat lediglich informatorischen Charakter und stellt keinen Verwaltungsakt dar, 
so dass gegen diesen Bericht weder Widerspruch noch Klage möglich sind.

Im Abschlussgespräch wurde darauf hingewiesen, dass die FQA für Fragen und zur Beratung 
auch weiterhin sehr gerne zur Verfügung steht.

Die Einrichtung, das Referat für Gesundheit und Umwelt, der Bezirk Oberbayern sowie die Re-
gierung von Oberbayern haben einen Abdruck dieses Schreibens zur Kenntnisnahme erhalten.

Mit freundlichen Grüßen


